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Z 6l9. a
K. k ausschließende Privilegien.
DaS Handelsministerium hat luuerln 9. September

>L58, Z. ,8826^2076, dem Josef Bauernfeind, P r i .
vat'Se^retal- i i , Untermeidling Nr . »27, auf die Er-
finoung, aus alle» wie immer Name» habenden Ma»
terialien, >uie Holz, Metal l , Pappe u, s. >v,, mecha^
Nlsche Um!echnuna,5tafeln zu vcifertiqen, uln jeden be-
llebigei, betrag uuf die einfachste Weise von Conven-
t>o„s'Ml'll,ze in ojieii^'chische W^h iu g und umgekehrt
umzurechnen, ein entschließendes Privilegium für die
Dauer eines Jahres citheilt.

Die Prioilegiumöbeschrcibung, deren Geheimhaltung
nichs, a»a,eslicht nnude, befindet sich im k. t. Privilegien'
Archive zu Jedermanns Einsicht in Aufbewahrung.

DaS Handelsministerium hat unterm 27. August l. I . ,
Z. l 725 5̂  l 8 9 ^ , das dem Friedrich Paget auf eine
Elfindnng in der Eizeugunci ron Alaun- oder Thon-
tllchen ans gewissen ThonrrdenrVerbindunge!, (^Vliimi-
lliu!»!-()xyl!,!) uüteiin l l . ?lugust <858 ertheilte aus-
schließende Privilegium auf die Dauer des dritten
Jahres verlängert.

Das Handelsmmistei ium hat unterm 29. August l. I , ,
Z. l 7364 j !909 , dag dem Fianz Sporer auf die Er-
flndung eines Taschen'Dendronleters (s5aumn>essers)
unterm l 2 , August «657 ertheilte ausschließende P r i -
vilegium ans die Dauer des zweiten Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm 29, August l. I ,
Z. l?A(>5j l!)! l ) , d^s dem August Sonntag auf eme
Verbeffernna. an de» Fluidlaü'pen unterm l2 . August
IÜ57 ertheilte ausschließende Privilegium auf die Dauer
des zweiten Jahres l'eilä'ngert.

DaS Handelsministeriu»! hac umerm 27. ?lngust l. I , ,
3. l 7254^ l893, das dem Wendelin Braun a»f die
Erfindung einer Nipssameu, Schälmaschine zur Erzeu-
»ung von Speiseöl umerm »5, November «848 er-
fe i l te ausschließende Pr iv i legium auf die Dauer des
"lften Iahles ueilangelt.

DaS Hl,ndelömil,istenl!l„ h r̂ unterm I I. September
^858, Z, I8ü)7^0?0, d̂ s dem Robert Alfred W,ight
und Ludwig Ju l ius Touche aus die Eifmduüg eines
Apparates, uin chemische Zersetzungen du-ch übtihitztes
Wasser sehr leicht und schnell zu bewirken, unterm »2.
August , 8 5 7 ertheilte ausschließende Pr iv i legium auf
d>e Dauer des dritten biS einschließlich fünfzehntr-, Jahres
verlängert.

Das Handclsminist.rinm hat unterm >3. September
l> I - , Z. I8!)3<)20«7, dem Anton Herzog von i i i t ta, k. k.
Kainmerer i» Mailand, auf die E>fi»dn,,g einer ci^en
thlimlichen Combin.>tl0!! von Verkohlnngs Apparaten für
die Gaserzeugung, ein ausschließendes Privilegium für
die Dauer ron fünf Jahren ertheilt.

Die Privilegiumsbeschreibung, deren Geheimhal-
tung angesucht wurde, befindet sich im k. k. Privile-
gien-Archive in Aufbewahrung.

Z. U33. ll ft) Nr. <i3lw.
K u n d ,n a ch n n g.

Bei der am 2. Nov. ltt.')8 in Folge des
Allerhöchsten Patentes vom 2 l . März l 8 l «
vorgenommenen 29,-<sten Verlosung der altern
Staatsschuld ist die Serie Nr. l2 l l gezogen
worden. !

Diese Serie enthält:
1. Banko-Obligationen zu .>^ , Nr, , , I . ( j 3 l

bis incl, l lä.tt.'t«, dann
2. Die nachträglich in die Verlosung ein-

gereiheten kärntnerisch - ständischen Domcstikal-
Dbligationen zu 4" / „ , Nr. 2tt<i bis incl. Nr. 4l-<5,
'M gesammten Kapitalsbetrage vom l,<>7, l <»ttl> si.
^^ kr, mit dem Zmsenbetrage nach den herab-
geschten Zinsenfllße von ^5>.l4? si, 7'V, kr.
Dicsc Obligationen werden nach den Bcstim-
wungen der 'Allerhöchsten Patente vom 2 l .
März 18z>^ und vom 27. 'April l«5« gegen
"eue, auf österr. Wahrung, nach dem Verhält-
nisse von lM> fl. (5M. zu ll»^ si. ö. W. lau-
^"de, und zu dem ursprünglichen Zinsfüße von
'»lind 4 Perzent verzinüliche Verlosungs'Sraats-
'chuld - Verschreibungen umgewechselt werden,
Uebrigcns werden die Eigenthümer dieser ver-
losten 4"/ygcn Obligationen auf die Kundma-
)""g des h. Finanzministeriums vom 26. Ok-

tober 1658, Z. 5 2 8 < M U . (R. G. B l . Stück
X ^ V U . ) aufmerksam gemacht, wornach es ih.?en
freisteht, dieje Obligationen in 5°/„gcn Staats-
schuldverschreibungen konvertiren zu lassen.

Dieß wird zufolge h. Finanzministerial-Er-
lasscs vom 4. November l. I . , Z. 549 - lMN. ,
hicmit zur allgemeinen Kenntniß gebracht.

Von der Stcuerdirektion Laibach am 1U.
November 1858.

Z. «27. ^ l,3) Nr. 2l6«5.

Konknrs - Ausschreibung
desk , k, H a n d e l s m i n i steriu m ö <^<lu. «.

N o v e m b e r 185«, Z. ^ " I / . ^ ß
S e k r e t ä r stelle del der L a n d e b b a u '

D i r e k t i o n in t l a ibach .
^ Bei der Landesbaudiriklion in liaibach ist die
Stelle clnes Sekretärs mit dem Hehalte j ä h r °
l i c h c t ' 8 4 U sl. ö,t. Währ. zu besetzen, wosür
hiermit der Konkurs bib 2U. Dezember l. I . auS«
geschrieben wird.

Die Bewerber habc«, ihre Gesuche unter Nach«
Weisung der vollständigen Befäylgung biä zum
bezelchn.te» Zeitpunkte, und zwar, wenn sie bneltö
im Staatsdienste stehen, im Wege ihrcr vorge-
setzten Behörde, im entgegenge ehlen Falle aber
unmittelbar an den Vorstand oer Landcsbaudi'
rektwn ln Laibach zu leiten und z'^lcich a»zu«
geben, ob und in welchem Oradc sie mit einem
Beamten der kiainischen Baubehörden verwandt
oder verschwägert sind.

Wicu am 7. November l 8 5 8

Z, «24. u (3) Nr . l l )? E t . D. Pr.
Zu besetzen ist: E i n e F i nan z r a t h 6 stel le

b e i d e r t. r. S t l uer < D l re k t i o n in ^ l a i .
bach in d r̂ > l l , Dlat.üklajj'e, u»ld zwar mit
dem im Kotlkretalstande t>cr FinanzrutysstcUm der
k. k. steicrm. lllyr. Finauz - Bandes . Direktion in
Graz erlcdlgten Gehalte jährlicher 2l<»tt si, oder
lm Falle der Vollückung vo„ 1^9^ fz ^ ̂ y^.
!«8U st. östcrr. Währ,

Bewerber hierum haben ihre Gesuche unter
Nachwcisung dcS Al tnS, Standes, Rcli^ionSdl-
k.nlttnisseo, des sittlichen und politischen Wohl .
Verhaltens, der blsyccigcn D,cu!tle!lll,ng, lnsbe-
sondne der Kenntnisse im Fache der Direktions?
Besteuerung und unter Angabe, ob und in wel-l
chem Glade sie mit hl»rlaiidigcn Beamten ver»
wandt ocer verschwägert siud, im Wege ihrer
uvrgesehtcn Behöcde bis lU . Dezember ^858
bei dem Präsidium der Steuer« Direktion in llai-
bach einbllngen.

Vom Präsidium der k. k. Steuer.Direktion.
Laibach am l l . November l 8 5 8 .

Z^ U34. u ( l ) Nr . '2U67^

Konkurs Ausschreibung. !
Zu Folge hohen Justiz-Ministerial-Vrlasseö

vom l2 , November l^ott, Z. 22775, wird zur
Besetzung einer im Sprengel des k. k. Grazer
Oberlandeögerichtcs erledigten Staalöanwalt-
Substituten - Stelle, mit dem Range eines Rath-
sekrctärs, dem Iahresgehalte von »4tt ft. öst. W.
und dem Vorrückungörechle in die höhere Ge-
haltsstufe, der Konkurs ausgeschrieben.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche, mit Nachweisung der
Kenntniß der slovcnischen Sprache, im vorge-
schriebenen Dienstwege binnen l4 Tagen, von
der dritten Einschaltung dieser Konkurs - Aus-
schreibung in das Amtsblatt der Grazer Zeitung
gerechnet, bci der k. k. Oberstaatsan^altschaft

>in Graz zu überreichen, und zugleich den all-
fälligen Grad der Verwandschaft oder Schwa-
gerschaft mit einem Beamten der Gerichte oder
Staatsanwaltschaften im Sprengel des Grazer
k. k. Oberlandesgerichtes, anzugeben.

Von der k. k. Obcrstaatsanwaltschaft Graz
am lt». November <858.

Z. 6 3 l . 2 (3) Nr. 18264
Kundmachung

y'.ur Wiederbesetzung der erledigten Tabak-Groß-
trafik in V 0 r a u.

Die erledigte k. k. Tabak-Großtrafik in
Vorau wird zur Wiederbesetzung im Wege der
öffentlichen Konkurrenz, mittelst Ueberreichung
schriftlicher Offerte, die nach dem angehängten
Muster zu verfassen sind, dem geeignet erkann-
ten Bewerber, welcher die geringste Verschleiß-
provision fordert, oder auf jede Provision ver-
zichtet, oder ohne Anspruch auf cinc Provision
an das Gefalle einen jahrlichen Pachtschilling
aus dem Vcrschleißgcwinne bezahlt, verliehen.

Dieser Verschleißplatz hat seinen Material-
bedarf an Tabak bci dem 5 Meilen davon ent-
fernten k. k. Tabak - Distriktsverlage zu Hartberg
zu beziehen, und cS sind demselben zur Fassung
«3 Trafikanten zugewiesen.

Der Tadakverkchr betrug in der Iahres-
periodc vom I.August l<<,7 bis 3! . Jul i l858
an Tabak , 7 4 5 « " / ^ Pfd. , im Gcldc tt«42 fl.
42'/4 kr. C M . , ferner an iiimilo 2',7 Pfd.,
im Gelde 5 l fl. 24 kr. CM.

Dieser Verschleiß gewährte bei einem Bezüge
von 3l/g mit Einrechnung des KlcinverschleißeS
von 2U8 st. 59 '/4 kr. Conv -Münze einen jähr-
lichen beiläufigen Bruttoertrag von 494 si.

!7 kr. CM.
Nur die Tabakverschleißplovision ist Gegen-

stand des Anbotes.
Für diesen Verschleißplatz ist, falls der Er-

steher daS Matcriale nicht Zug für Zug zu be«
zahlen beabsichtigt, ein stehender Kredit von
3l5st. in österr. Währung bemessen, welcher durch
eine in der vorgeschriebenen Art zu leistende
Kaution im gleichen Betrage sicher zu stellen
ist. Der Summe diescS Kredites gleich ist der
unangreifbare Lagervorrath, zu dessen Erhal-
tung der Ersteher 0cs Verschleißplatzes verpflich-
tet lst, er mag die Materialborgung benutzen
oder nicht. Der Verlag ist längstens binnen
<j Wochen, vom Tage der dem Ersteher bekannt
gegebenen Annahme seines Offertes, zu überneh-
men, innerhalb welcher Zeit auch die Kaution
im Betrage von 3 l 5 fi. in österr. Wahrung
zu leisten ist, widrigens der Ersteher das Ma-
teriale nur gegen Barzahlungen erhalten würde.

Die Bewerber um diesen Vcrschlelßplatz
haben lOZ: der Kaution als Vadium, in dem
Betrage von 3 l si. 5U Neukreuzer, vorläufig
bei der k. k. Finanz-Bezntskasse Graz oder
bei einem k. k. Steueramte zu erlegen, und
die diesjfaUige Quittung dem gesiegelten, mit 3tt
Ncukreuzcr gestempelten Offerte anzuschließen

l und bis längstens 2!>. November !858 »2 Uhr
Mittags mit der Aufschrift »Offert zur Erlan<
gung der k. f. Tabak-Großtrasik in Voran."
bei der k. k, Finanz-Bezirfsdircktion ,n Graz
zu überreichen.

Dem Offerte sind nebst dem Vadium oder
der Quittung über Erlag desselben noch fol-
gende Nachweisungen anzuschließen:
u) die Nachwcisung über die erlangte Großjah-

rigkcit und
l>) das Sittenzeugniß.

Die Vadiln jener Offercntcn, von deren
Anbot kein Gebrauch gemacht wird, werden nach
geschlossener Konkurrcnzverhandlung sogleich zu-
rückgestellt. Das Vadium des Erstehers wird
entweder bis zum Erläge der Kaution, oder,
Falls er Zug für Zug bar bezahlen w i l l , bis
zur vollständigen Materialbevorräthigung zu-
rückbehalten.

Offerte, welchen die angeführten Bedin-
gungen mangeln, oder unbestimmt lauten, oder
sich auf Anbote anderer Bewerber berufen, wer-
den nicht berücksichtigt Bci gleichlautenden
Anboten wird sich die höhere Entscheidung vor-
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behalten. Ein bestimmter Ertrag wird aber
sowenig zugesichert, als eine wie imme>.- geartete
nachträgliche Entschädigung oder Provisionöer-
höhung stattfindet.

Verpflichtet sich der Bewerber, den Verschleiß-
platz ohne Anspruch anf eine Provision gegen
Zahlung eines jahrlichen Pachtschillings an das
Gefalle zu übernehmen, so ist dieser Pacht-
schilling in monatlichen Raten vorhinein zu er-
lcgen, und es kann wegen eines auch nur mit
einer Monatsrate sich erbebenden Rückstandes
selbst dann, wenn cr innerhalb der Daucr des
Aufkündiqunqöttrmineö fäl l t , der Verlust dcö
Verschleißplcchcü uon S^te der Behörde so-
gleich verfügt werden.

Die näheren Bedingungen und die mit die-
sem Verschleisiplatze verbundenen Obliegenheiten,
der Ertragnißausweis und die Verlagsauslagen
sind bei der k. k. Finanz-Bezirksdirektion in
Graz einzusehen.

Von der Konkurrenz sind jene Personen
ausgeschlossen, welche das Gesetz zur Adschlie-
ßung von Verträgen überhaupt unfähig erklärt,
dann jene, welche wegen eines Verbrechens,
wegen Schleichhandels oder wegen einer schwe-
ren GcfallZübertretung überhaupt, oder wegen
einer einfachen Uebertretung, insoferne sich die-
selbe auf die Vorschriften rücksichtlich des Ver-
kehres mit Gegenständen der Staatsmonopole
bezieht, dann wegen eines Vergehens gegen die
Sicherheit des gemeinschaftlichen Staatsbandes
und der öffentlichen Ruhe, dann gegen die S i -
cherheit des Eigenthums verurtheilt oder be-
ziehungsweise nur wegen Unzulänglichkeit der
Beweismittel von der Anklage losgesprochen
wurden, endlich Verschleißer von Monopolsge-
gcnständen, die vom Verschleißgcschäfte strafweise
enrscht wurden, und solche Personen, denen die
politischen Vorschriften den bleibenden Aufent-
haltsort im Verschleißorte nicht gestatten.

F o r m u l a r e
e i n e s O f f e r t e s a u f :w N e u k r e n z e r
" S t e m p e l .

„ Ich Endesgcfertigter erkläre mich bereit,
die Tabak«Großtrafik in Vorau unter genauer
Beobachtung der dießfalls bestehenden Vorschrif-
ten und insbesondere auch auf die Materialbe-
vorrathigung
») gegen eine Provision von (in Buchstaben und

ohne Radirung oder Korrektur ausgedrückt)
Perzent von der Summe des Tabakver-
schleißes oder

k) gegen Verzichtleistung auf jede Provision, oder
0) ohne Anspruch auf eine Provision und gegen

Zahlung eines jährlichen Gewinnrücklasscs
oder Pachtschillinges im Betrage von (in
Buchstaben ausgedrückt) an das Gefalle in
Betrieb zu übernehmen.

Ich erkläre mich ferners, den in der Kund-
machung bewilligten Material-Kredit von 3 »5 si.
in ö'sterr. Währung in Anspruch zu nehmen,
(oder das Tabakmateriale Zug für Zug bar zu
bezahlen).

Die in der Kundmachung angeordneten 3
Beilagen sind hier beigeschlossen.

V o n A u ß e n
Offert zur Erlangung der k. k. Tabak-Groß-

Dasik in Vorau.
Von der k. k. steicrm. illyr. küstenl. Fi-

nanz-Landes - Direktion. Graz am 26.
Oktober 1858.

Z 2U54. (2) Nr. 5930
E d i k t .

Von dem k. k. Landesgerichte in Laibach wird
hiermit kund gemacht:

Es sei in die exekutive Feilbietung der noch
auf Namen des Solioar- Schuldners Josef v.
Sauer vergewährter,, im magistratlichen Grund'
buche Kuli Rekt. Nr ! 9 vorkommenden, in der
Gradischa Vorstadt ,̂ ul> Konsk. Nr. 18 hi>r l>>
qende.i. gerichtlich auf 8UUl si. L M . gesHätzten
Hauses sammt An - und Zugehör, wegen aus dcm
dießgerichtl. Urtheile vom 8. Mut d. I . , Z, l6U7,
den, Herrn K ^ l Holzer schuldigen IUU0 si. CM. ,
dcr 5»"/y jährlichen Zinsen, der Gerichts' nnd
Erekutionskostcn gewiUigct, und seien zur Vor-
nahme detselben die exekutiven Fc.llbutrina.stag-

satzungen auf den 13, Dezember 1858, 17. Jän-
ner und 14. Februar l85»N, jed»smul Vormit-
tage, !) Uyr vor dl.sem (Äe l̂chie mit dein An-
hange bestimmt worden , daß dieseä Haus nur
bei der dritten Fellbittunq auch unter dem Schäz-
zun^swerthe werde hintangegevcn werden.

Daä Schatzungsprotokoll, der Vr^ndbuchs-
Extrakt und die Lizitationsdedingniffe können ta^<
llch wählend den gewöhnlichen Arntöstunden in
dtm dießgerichtlichen Archive eingesehen werdeu.

'̂aibach am 2. November 1858.

Z. «32. <. ( l ) Nr. 7047.
K o n k u r s .

I m Bereiche der gefertigten k. k. Post-Di-
rektion, u. z. beim k. k. Postamte in Trieft,
sind zwci Akzessistenstellen letzter Klasse mit dem
Gehalte jährl. i l 5 si. ö. W. und dem Quartier-
gelde jährl. U>.> st. ö. W, und der Verpflich-
tung zum Kautionserlage von 4W st. ö. W.
zu besetzen.

Bewerber, insoferne dieselben im Staats-
dienste stehen, haben ihre Gesuche im Wege
ihrer vorgesetzten Behörden, die andern aber
unmittelbar bei dieser k. k. Post-Direktion bis
!2. Dezember l858 einzubringen und darin die
erworbene Vorbildung, ihre Sprachkenntnisse,
das Alter, die körperliche Gesundheit, das sitt-
liche Vexhalten und ihre bisherige Verwendung
legal nachzuweisen.

K. k. Post-Direktion Trieft am l5. No-
vember l858.

Z. 62«. l» (3) Nr. l i itt«.

Grkenntuiß.
Von der t. k. Berghauptlnannschaft zu l!ai-

bach wird auf Nrundlage der gepflogenen El he«
düngen,daß berBleidcrguau Anna-Stollen Tom. 1,
Ent. Nr. 22, (Bergbuch verschiedener Werkokom^
plexe Fol. '<i77) des Johann Baptist Emele, >m
(Äeolrge ^ublna bci Kirchhclm, nn Bezilte .Uirch
heim des Hölzer Kreise« geleg/n, schon seit uielen
Jahren außer bettle!) nnd ue,faUcn lst, und nach-
dem die hierä'Nlllche eviktale Aufforderung vom
2lj. Jänner Itt.56, ^j . 7 . zur grunohältigen
Rechtfertigung der unterlassenen Bauhasthaltung
unbeachtet düed, gemäß H. 244 des aUgemeinen
Berggesetzes wegen lange fortgesetzter und autzg^
dehuter Vernachlässigung aus Entziehung dieses
Bergbaues erkannt, und nach Rechlskrastiglver-
dung dieses (Krkcnninisses das wettere Verfahren
gemäß K. 253 des allgemeinen Berggeschcö ein-
geleitet.

^on der k. k. Verghauptmannschast,
^aidach am 18, Oktober l»58.

Z. 2<W7. (3) N l . 1378.
G d i t t.

Vom k. k. Kreis- als Handelsgerichte Neu-
stadt! wird bekannt gegeben, daß der >n dcr Rechts-
sache des Joses Handler aus Gottschec, durch
Herrn Dr. Wnedikttr, wider Geor^ ^l>chal von
Vornschloß Nr. l 3 , im Bezirke Tsch^rnembl, er-
stossene wechselgcrichtllche Zahlungsauftrag vom
2 l . Ecptemdec d, I . , Zayl 1223, pol, 9U st,
^U kl. l^. «. c., dem für d»n unbekallnt wo be-
findlichen Geklagten untcr Einem destclltcn <^u-
llidoi- :nl uc:u>nl Herrn Dr. Nosina ln ilicustadll
zugestellt wolden fti.

Dessen wird dcr Geklagte wegen aUfälliger
eigener Wahrnehmung seiner Rechte verllandigct.

Neusladtl am 26. Oktober 1858.

Z. 620. 2 (2) Nr. l 3 3 l .

Verlautbarunss
Von dem gefertigten Vezirksamle wild zur

Hintangabe der Ausführung eines n.u.'n Schul
Hauses it, hl. Krcuz bei Lanostiaß die Minutndo-
^izitaiicn am 15. Dezember l«58 Vormiltagö
ll) Uhr in der Amlükanzlei «>.'>,>ŷ Itcn wcldln,

Hiebei weiden mit Ausschluß ocr zu leistenden,
mit i)l,j>7 fl. l 2 kr. >m Gelde vcrar,sch!a>zt.n Hand-
und Zugrobot, die Plofssslonistcn'Arb<>ten im L'e-
tlage von . . . . l3^l) fl. 7 kr,
und die Materialien . «04 >> 43 »

znsamm.-n pr. . 2 l 3 3 f l . 5U kr.
C M . oder 2240 si. 5 2 ^ ^ Neukleuzcr öst. Wäh
rung ausgerufen werden.

Dcr Bauplan, der Kostcnübel schlag rmd die
Lizitcltionßbcdingnisse können hieramts einsjeschen
wcrdcn und cä lvlld dcmclrt, d^ß j^d/r ^lzitant
daü l0" /g Vadium d.s Au6rl>fprcisc5 zu nlegcn
haben wild.

K, k. Bezirksamt Landstraß am 20. Okto-
ber 1858.

6. 621 . u (2) Nr. 2!W2.

G d i k t.
Vom k, k. Be,irk6amte Möttlina wiid den

nachbcnai.-nen. v.>n d<r Ass^'nlilung im h.nrigen
I^hr«' al!v^'dlied>n,?l! Milität'widmlingspft'chü.vil
erinnert, sich innerhalb der F»ist uon 4 Momi>
ten zuverlässig >„ dt'r Amtakanzlei .':ies>6 k. d.
Bezî kamteä einzusinden und die Megalc Abw.<,
seit zu rechsfertigen, widrigen^' dieselben alä Re-
krutirl!N,;osiüchtl>nge angesehen und bchandelr
werden würden.

Z T a u f . ^ ^
.^, '»id W o h n o r t ^ 3 ^
A Familien. Namen , 3 , ^ ^

1 Marti!» Kraschouz Möttlinq 35 !8.'ll
2 Malhias Ioetz Sodievevch , l'^ l^32
3 Mathias Paschich Breklov'tz 5 l8:!2
4 Iuscs Eodja Sodieverch '<i l^.'i2
5 Martin I 'nglich Mnlei» U> !8:i '^
6 Rathiaü 2roje Verch l «832
7 Peter Non, Potocke 4 ,^33
l̂  Johann Nsamdich Omota 9 l^54
9 ^tcfa" Staricha Praplvtsche 4 !83<l

»0 Martin Golob Omot.l l 0 lr<37
K. k. Beurksamt Mottl ing am 3 l Okto^

^ der «85<

'^. '»!'-» ( > ) N>. «>l54.
E d i k t .

Ul'bsl E lnve ls tändü iß dcidel Thei le w i r d dic ,nit
dem BlschciDc vom ! ' l . I n l i 185», Z. :il»47. in d<r
^r^ lNio i iSs^che des Her rn A „ t 0 n Schniderschitz ^on
Feist'itz, geqen M icda r l Ba l t i s l . i >n,l, U'üersr imin >»,:!<».
>2Nft 50 kr, C M . auf d . l i 2 , 'liovcinder lind dln 2.
Dezembss I, I . angcoil'Nlts erste und zwnte Real .
leiltil'etlingötastsatzung für ibgchalten angcsc!)fn , »n0
cs hat lcdiqilch bei dcr dritten auf den 4. )ä>,mr
>859 angeordneten Feilbiftung mi ldem vorigen Vc>
scheidsanhange scin Verbleibe»,

K, f. Bczirrsamt Fcistritz, als Gericht, am 30.
Ottober 1858.

Z. 1964. (H) Nr. 5976.

E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt? Reifniz. als Ge-
richt, wird hicmit bciamll gcmachl:

Es fti lU'cr d.is Ansuchen des Gregor ileßdr
von Schuschj,', gegcn Marg.neth Kurdisch, in nomim;
des !N!Ndj I ^yan , , p^cßel, »on Mi l terdor f , we^en
schuldigen 6» si. (ö. M . a. « «. , i>, dir srekuliue
öffeiuliche Velsteigcrung dcr, dein iletztern ge!)ö>iq^n,
>>n Grundduchc o»r Herrschaft Neifniz «»I» Urb. ssol.
l.^80 vorkommlnden Realität Koosk. Nr . 12 zu
Milterdorf, in, geüchtlich erhoocnen Schatziingswelthe
r'on «552 st, (H, M . , gewilliget n»d zur Vornähme
delseldcn d,e Ne.,l° Feildietnnqstagsatzungen auf ten
!/3. ^iovemder, ans den 22. Dezember l I . und anl
den 24. Jänner »859, jedesmal Vormil tafts um lt)
Uhr in loko der Realität mit dem Anhange l'lstimmt
worden, daß dic feilzubietende Rcal i la l nur bei der
llhten Fcildielung auch untcr dem Scheitzungt'wcrthc
an den Mcislbielcl ' lc i , hilUanglgebcn werde.

Das Schähnngspll'tot'oll, 0er Ginndbiichsertrakt
nnd die ^izitationüt'cdmgnisse köinien bei d<sscm ^ °
richte in deil gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
wcrdcn.

K. k. Bezirksamt Neifniz, als Gericht, om >8.
Oktober l858 .

Z7204z^ (3) Nr . 3«80.

E d i l t.

Vom k. k. Vezirksamle Laas, als Gericht, w i ld

hiemit bekannt gemacht: , . ,
(5s wcrle die in der (srcknllonssachc deü Maly iav

Orebeoz ro.> Gr.ßlaftd,zh, gegcn Ma lh ' ^s P<nc vo>
Raune, l " ! . . , > ' " si. l ö M . a. «, « . , " , . ! H c M ' 0
rwm .6 . Angnst l 8 5 » , 3 . 27 <8, «l, .den 23. ^ ^
tober l. I , dcst.mmte zweite .',.ealfc>ld'et»,>^'tag a -
znnq über E i .wn,Undniß beider Theile als adgeh.lt "
.ngeschcn. wo h i n g e n <s al'er l " der an d "
23 November l. I . anqeo.dneten dr . l to , Tag,al) ng
mit dem srrihercn Anhange unverändert zu «erdlc.

" ° " K^ i . Bezirksamt Laaö. als Gericht, am l7.
Oktober l858.
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Z. 1966. (3) Nr. 3670.
E d i k t .

Von dein k. k. Bezirksamte Senosetsch, als
Gericht, wird hiemit belannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn Kar l
Hremrou von Adelsberg, gegen Anton Blaschet von
Kleinberdu, wegen aus dem Urtheile vom 28. I ä N '
ner , 8 5 8 , schuldigen «07 fl. 32 kr. (5. M . <-. ». <-,
in die exekutive öffentliche Versteigerung der. den,
Letztern gehörigen, im Glundbuche der Herrschaft
Adelsberg »ul» Urb. Nr. 1020 vorkommenden Neali'
tä t , im gerichtlich erhobenen Schätzungswerte von
2480 ft. C M , , gewilliget und zur Vornahme der.
selben die erste Feilbietungstagsatzung auf den »8.
Dezember l 858, die zweite auf den 22. Jänner und die
drille auf den 26. Februar 1859, jedesmal Vor>
mittags um <) Uhr in dieser Amtökanzlci mit dcm
Anhange bestimmt wurden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feilbietung auch untcr dem
Schätzung5merthe an den Meistbietenden hintan-
gcgebcn »verdc.

Das Schä'tzungsprotokoll, der Grundbuchsex
tralt und die LizitationZbedingnisse können bei die-
sen, Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden cin<
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Senofttsch, als Gericht, am
28. Ottobcr »858.

Z. i!)<>7. (3) Nr 3340
E d i k t . .

Nun dcm l'. t. Bezirksamte Senoselsch, als
Gericht, wird humit bekannt gemacl't:

Es sei über daö Ansucbcn des Baithelmä Per,-
hauz von Scnoselsch, qcgcn Georg Dellak von eben-
dort , wegen aus dem Vllflleiche vom 26. Apri l
,858 , Z. »092, schuldign l6 fi. 38 kr. E. M ,
<-. « <-., in die l l lklüive öffentliche Versteigerung
der, dem ^tzlem gehörigen, im Grundbnche der
Herrschast Scnos.tsch «»!) Uid. 9ir. 9 l , ' l o m . l vor.
lammenden ^('ealitä't, in, gerichtlich erhobenen Schät^
zunssswerthe von ,346 f l , 40 kc. C M . , gewilliget
und zur Vornahme derselben die erste Feiloietungs
tags,ltznng aus den 4. Dezcmter , 8 5 8 . auf den 6,
Jänner und auf de>, >0. F«bruar »859, jcdesnial Vor.
n,illa^ö von ,<) »2 Uhr in dieser Amlslanzlei mit
dem Anhange bcstimmt worden, daß die feil'
zudilltndc N<alität mir bei der Ichtc'i, Fliloictung
al,ch n>Ucr dcm Schätzungswerthe an dc» Mrist.
^ictendcn hintanqsl^dc» werde.

Das SchatzmiMnolotoll, dcr Grnndbnclsertrakt
"lid die LizitationsDedingnisse können bci dicsem Ge.
"clxc i,. h „ , gewöhnlichen Amtsstunden cinges.hen
werden,

K. k. Bezirksamt Senosrtsch, ,,ls Gericht, am
l l . September l858.

Z. »968. (3) " N r . 3839.
E d i k t.

Non dem k. k Bezirtsamte Senoselsch, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei i'ber das Ansuchen der Ursula, Mar ia
Agneö Schenkn, durch ihren Bevollmächtigten Kar l
Demschcr von Senosetsch, a/gen Johann Mahor-
zhizh von Kleinnkeltzku, weqen aus dcm Vergleiche
vom 5. Jun i l 8 5 7 , Z. 2315, schuldigen 3O.'i fi.
C M . <:. «. <-,, in die exekutive öff.ntliche Vcrst.igc-
lung dcr, dem Lctzlcin gehörigen, im Grundbuchs
der'Herrschaft Adclsberg «„!> Urb. Nr. l 0 I 3 «l
»049 vorkommenden Realität, im gerichilich erho
denen Schälzungswerthe von l ! 94 fi, 30 kr. E M . ,
gcwilligct u»d zur Vornahme derselben die erste
Fcilbielungstagfatzung auf den 4, Dezember ,858.
auf den 6. Jänner und auf den »0. Februar l859,
jedesmal Vormittags von 10 — >2 Uhr in dieser
Amtskanzlei mit dem Anhange i'tstimmt worden,
daß die feilzubietende Realität »ur bei dei letzten
Ftilbietnnss auch unter dcm Echätzungswcrlyc an
e»n Meistbietenden hintangegeben wetde.

Das Schntzunqsprotokoll, dcr Grundbuchs^
trait und die Lizitationöbcdinssnissc könncn bci die-
sem Genchte >n den gcwöhnlichen Aiulsstundcn ein
gesehen lverden.

K. k. Bezirksamt Seuosetsch , als Gericht, am
l l . September »853.

6- »969. (3) Nr. 3675.
E d i k t .

Von dem k. t Bczirksamte Senoselsch, als
bericht, wird hitmil lekannt gemacht:

Es sei üoer daö Al'snchen des Mar t i n Srcl>olh
!^k von Llicgg, negen Johann Dcienzdin von St>
^-"lcbael, wcgln aus dc>n Verglcichc voi» !l5. März
^ ^ » schuldigen l8 fi. E. M . c. «. <-„ , in die rre-
Nitlve öffentUcl)? Versteigerung der, dem ^tztern qe
"origcn, im Grundduclie der Hn'i'schast Adelsberg
^">!i Urb. Nr. l0 l ) l vorkomnu'ntcn Realität, im ge,
lttluiich sshol'l'iun Schatzunqc'weslhe von >24» fi,

' ^ ' . licwill,gct und zur Vornähme derscldcn die
"!te Feilbietuligstagsitzung auf den l l . Dczcml'er,
^ ^ ^ , auf den »9. Jänner und auf den l5, Fe-
^ ?^r , t z . ^ ».desmal Vormittags von «0—l2 Uhr
den ^ ' N Gerichte mit d,m Anhange bestimmt wor

' baß die feilzubietende Realität nur bei der

letzten Feilbietung auch unter dem Schatzungvwtllhe
an den Meistbietenden hinlangcgdcn werde.

Das Schatzungsprolotoll, der GlundbuchSextralt
und die tlizltationsbedlngnisje tonnen dei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amtbstunden eingesehen
werden.

K- k. Bezirksamt Scnofetsch, als Gericht, am
»8. Oktober 1858.

H. »970. (3) v l l . 3460.
E d i k t .

Von dem l. t . Beziribamte Senoselsch, als Ge-
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen dtö Kar l Premrou
von P läwa ld , nnu in Adcltzberg, als Bevollmäch'
ligter des Johann Wilher von Adelsdcrg, gegen
Barthelmä Pojchar von B u t u j e , wegen schuldigen
7(1 fl. 28 tt. E'M. <!. lj. o, , !N die cxelutive ösient.
lich« Bcrßclgcrung der, dem i!ctztcln gchöligen, im
Glundbuche dcr Herrschaft iluegg »uu Urb. Nr. 83
oolto>nmci,dcn Realität, iin gerichtlich erhobenen Hchäl'

^zungswerlhe von 4285 fi. 20 kr. ( i . M . , gcwilllgcl
und zur Vornahme derselocn die Fellblelungstagsal-
zung auf den l5 . Jänner l859, Vormittags von
<0 —. l 2 Uhr in dieser AmlStanzlei mit dem A>^
hange bestimmt worden, daß die feilzubietende Rea^
lltat nur bci der letzten Feilbietung auch unter dtin
Schätzungswert he an den Meistblttlnden hintange.
geben werde.

D^S SchätzungsprotokoU, der Grundduchsex'
tratt und die ^izitalionsdrdlnginffc können bei die?
sc<n Gerichte in den gewöhnlichen Amcsstunden sin»
gesehen werden.

K. t. Bezirksamt Senoselsch, «ls Gericht, a,n
!8, Scplcindei l858,

^ i . l977. (3) Nr. lül)7.
O d i k t

Von dem k. t. Bezirlsamte Si t t ich, als Ge>
richt, wird hiennt bctanut gemacht:

Es sei über das Ansucheil der Gertraud Zeglar
von Polane, gegen Mathias Pretlar von Gorizylza,
wegen aus dem Entschädigungserkennlniffe fchuldigcr
65 ft. 39 tr. E M . o. «. «.̂  n, dle exelulive öffcnl.
liche Vcrstllgernng der, dem l!<tzlcrn gchöligen, i>n
Giundl'uchc der Henschu,t Sittich des Hausamtcs
«ul, Url). Nr. l« vollon,!Nt„dm Real i tät , im gc
rlchllich llhobcucll Schatzuugöwlrthe von 1594 fi
E M . , g'williget lind zin Vornahme derselben die
crci ^eilbttlungbl^satzungcn auf den 2. Otluber,
auf den 2. November und auf den 4, Dezember
l. I . , jedesmal Vormittags um 9 Uhr >„ dieser
Amtvtanzlei mit dem Anhange bestimmt worden,
daß dir scilzubicteude Realität nur l)»i 0cr letzten
Fellbielung auch unier dem Schätzungswerthe an
den Mcistoietenden hintangegcbcn werde.

Das Schätzungspiolotoll, der Grundbuchsex.
tratt und die ilizitalionsbedingnisse können bei die
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein
aesehen werden.

K k. Bezirksamt m S i t t i ch , alS Gericht, am
»2. Juni «858.

Nr. 3? l5 .
3tachdcm sich bei dcr zwe,ten Feilbietungstagsat.

zuna, rein Kaufiustigcr gonrldct ba t , su wird
zur drillen auf dcn 4. Dezember l. I , angeord-
nctcn lxclutiven Fcilbittliug a/schritlen.
K. k. Bezirksamt Sit t ich, als Gericht, an, 2

November »858,
Z 7 ^ 7 ' 5 ? ( 3 ) " " " ^ ^<i. 2418.

E d i k t .
Von dcm k. k. Bezirksamt Tressen, als Ge-

richt, wird dem Georg Poloischer von Großlipovitz
und scinrn Nechlsnachfolgkl» bckunnt gemacht -.

Es habe widcr sie Iahann Meßnarlschitsch von
cbendort, «ul> pru«8, 3 l . August l^58, Z. ^4 ! 8, die
Klage au> Zucrkennung dcs Eiglnlhums der im Grunr.
l'uchc dcr Herrschait Seislnderg ljuli Rcktf. Nr. 457^ ,
uorlommcndcn Viertelhube sammt l l n . und Hugchör
zu Großlip0v!tz, auS dcin Titel der Ersitzung hier-
amts eingebracht, worüber die Tagsatzung aus den
! ^. März 1859 Vormittag nm 9 Uhr niil dem Anhange
dcs §. 29 aUg. G, O. angeordnet wurde.

Nachdem der Aufenthalt der Gellagtcn unbekannt
>st, so hat mau ihnen auf ihre Gefahr und Kosten
den Mathias Suppanzhizh von Großlipovitz als ^ „»
i-atol- :,<! ill.U,m aufgestellt, mtt welchem obiger
Rechtsstreit nach der hicrlands bestehenden Gerichts-
ordnung verhandelt und durchgeführt wcrdcn wird.

Dessen werden Gcorg Potvlscl er und seine Rechts-
Nachfolger zur Wahrung ihrer Rechte verständiget.

K. t. Bezirksamt Tilsscn, als Gericht, am 27.
September l»58.

Z 1980. (3) ^ r . 3273,
(5 d i k t.

Von den, k k. Bezirksamte Lack, als Gcricdt,
wird bekannt gemacht, un5 den unbekannt wo be-
findlichen n.'chbenanntcn Gläubigern und dcren gleich^
faUs unl'tkanntcn Rcchlsnachfolgcrn erinnert, daß
über Ansuchn, dcs Franz ^chont.n, von Ermcrn
Haus - Nr. 20, um einzuleitende Amorlisirung nach
stehender, auf der dcm VitlstcUcr gehörigen, in Eimern

Nr. 20 liegenden, in» Grundbuche Lack 8,i!> Urb.
Nr . 2385 vorkommenden Realität über 50 Jahre
hastenden Satzposten, a ls :

Des für Josef Hafner bezüglich eincs gekauften
Stückes Wicsen u AOl'tiiwil per mksgollml «llnisllLu
pr. 300 st. i!. UZ. versicherten Kaufbriefes ddo. 3.
Jun i 1775; des für Josef Schontar, bezüglich deS
gekauften Ackers „ i-6«»j6 pr. 600 fi. i!. W . versi-
cherten Kaufbriefes ddo. 9. Dezember l777 und
des für Hansche Archer bezüglich des erkauften Theiles
des Gemeindegrundes von d,r Strassen u ' ^ r«» ! , ;
lle «ncl»6 pr. l 65 fi. L. W. versicherten Kaufbriefes ddo.
l3 . Apri l ! 784 ; daher alle Jene, welche auS irgend
einem Nechlsgrunde Ansprüche darauf zu haben ver.
meinen, aufgefordert werden, solche binnen 1 Jahre
6 Wochen und 3 Tagen, vom Tage der Einschaltung
dcs Edistc5, so gcwiß de! diesem Gerichte anzumelden
und auszuführen, wldrigens nach Verlauf dieser Frist
auf weiteres Anlagen diese Forderungen als erloschen,
gelobtet und unwirksam erklärt und die büchcrliche
Löschung derselben bewilligt werden würde

Zur Wahrung der Rechte obiger unbekannten
Gläubiger wird Johann Kunstel von Lack als Ku>
rator bestellt.

K. k. Bezirksamt Lack, als Gericht, am «5. Sep.
tember l«55.

^ , 9 8 4 . ' (3) Nr- ,935^
E d i k t .

Von den» k. k. Bezirksamlc Seisendcrg, als
Gericht, wi ld hicnut bekannt gemacht:

Es sei üder das Ansuchen dls Josef Kurnig,
von Rovisch.' H.'utz .>).!. 8, Bezirkes ^Gurkseld , g^-
gen Anton König von Rothenstrin Haus » Nr. 5,
wegen aus dem Kontumazurlsicile ddo. 3! . M n
l 8 5 4 , Z. 2392. schuldigen 43 ft, 48 kr E. M .
o. «. <: , in die exekutive öffentliche Versteigerung
der i,n Glnndduche der vormalige, Herrschaft Voltfchce
«ul> Rettif. '^ir. 774 vorkommenden, zu Nothcnstein
Haus Nr. 5 gelegene", auf N^men Anton und Mar ia
König verqcwadrten ^ Urbarshude, im aerichllich er»
hobenen Schätzungswerthe von 679 fi. C M , gcwilligel
und zur Vornahme derselben die FlilbittungsiagsatzuN'
gen auf den 23 November, auf den 23. Dezember l. I .
und auf den 24. Jänner t I . , jedesmal Vorm»!-
tags un, l0 Uhr in loto Rothenstcin mit dem An»
hange bcstimint worden, daß die fkilzubictende Reali .
tät auch in i t l i den, Schätzinigswelthe an den Mc'st'
bictendri! hintangcgsl'til >vl,d»'.

D>>s Schatzüügsprc'lokoll, der Gsundbuchsex.
trait und dl>' Llzilallonsbediügnisse können bei die<
slM Gericbte in dcn a/wöhnlichen Amtsstuliden ein»
gesehen werden,

K, t. Bezirksamt Scisenberg, als Gericht, am
16. September 1858.

5 l9887 (3) Nr. 5464.
E d i k t

Vom gefertigten k. k. Bezirksamte Slei» , als
Gericht, wird bekannt gemacht, daß das hohe k. k.
Landlsgericht Laibach mit dem Ellasse boo. 26. Ol>
tober l, I . , Nr. 5687, den Grundbesitzer Matthäus
Mrak von Podgier als Verschwender zu erklären bc,
funden dale, und daß ihm Johann Bolle von Podc
gier als Kurator aufgestellt wurde.

K. k. BczirkSamt S t e i n , als Gericht, am 5.
November !858,

Z. ,993, (3) Nr. 2435.
E d i k t

Vom k. k. Bezirksamte Essg, als Gericht, wi ld
hicmil bekannt gemacht, das hochlöbliche k, f. Kandis,
gciicht zu Laibach habe dcn Mathias Zerer von Unter.-
ioßes, wegen Verschwendung der cigenen Vclmögens
gebarung für verlustig zu erklären befunden und
e5 sci von diesem G^ichte für denfelbe» Johann
Posnizh v. Gradische als Kurator aufqestcllt worden.

^ , t, Bezirksamt Egg, als Gericht, am >8.
August «858.

Z. ,995. (3) Nr, «,68.
E d i t l.

Die in b r̂ Exikutionssache des Johann Dom-
ladisck durch feinen Machlhabil Josef Boml.,l>,sch
uoi, Fcistril). ge^ei, Aildrcas K i r i , »on Posteinc. si<?!<>
>02 fi. für die Maria Kirn von Pusteine einnclegte
3lsl,Ifeildietlingsru^ril vom Bescheide ,9. August
,858,Z 45 l 7, wurde wege« unbckain'len Aufenthaltes
der Adressalin dem hie^u aufgestellten Kurator Jo-
hann Kirn von H)osteii,e zugestellt.

K. k. Bezirks-nnt i^eistritz, als Gericht am 2.
Novcnidtr 1858,

Z. ,996' (3) Nr. 6,88.
E d i k t

Nachdc-n zu dcr mit dcm Bescheide vom
20, I n l i >888, Z. 3788, in der Exekutionssache
des Änto» M isqu : von Kosscse, gegen Johann Penko
von Eaqusjc Nr. 7 4 , p,-ln. 44 fi. 2 kr. auf den
2. November I, I . angeordnet gew^'nen ersten Real»
ffüdictungstaqsatzüNss klin Kanfinstiger erschien, fo
wird am 2. Dezember ,85^ siiil) 9 Uhr hirramts
zur zweiten Rcalfcilbielung geschritten.

K. k, Bezirksamt Feistlitz, als Gericht, am 2.
November l858.
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Z, 200 ! , (8) Nr . 6258.
E d i k t .

Nacbdcm zu der niit dem ^?eschcide vo!N 2?.
Jun i »858, Z. 3 l 9 9 , in der Erekut>oußs..che dcs
Josef Domiadisch, im cigcucn Namen und als Macht
Haber des Anton Domladisch und Andreas Hodnik
von Feistritz, geaen Math ias S lauzvon Grofenbrunn.
pc!o. 74 fl. 4 0 ^ kr C M . auf den 6. Oktober und
6. ^?lovcn>ber l. I . aüücDrducten I. und 2. Real-
s.ilbilliingst.iaf^tzung kcin .^aufiustig^ crschicn, so
wnd «m <i. D'^emd^r 1858 srüh 9 Uhr hieramls
zur diul.'tl ^»ealfcilbi»lu,ig geschritten. '

K, ? ^ez i , : sam l ^ -Ms i l ) , ^ I ^ ^ c i i ^ : . am 6.
Nov«mbl r ' l,^

Ö 20 ( , ^ . !,.')) >̂ , ^2.') 9'
E d i c t .

I l ' . l Äl«chl)angc zu d l̂< t)!elämlllä.cn Coiklen
vom 22 Jun l >85s, Z> 5 i 9 8 , u>id 2. Oktober
«858, Z. 5525, wird bcfannt gemacd! :

Es werde in der Erek!!tionZsach? dcs Georg Kösch
von l^rafenbruün, g'geu Johann K^stciz von cben>
do,t, pclo. 34 fl. «8 kr. EÄc., am6. Dezember I. I .
früh 9 Uhr Hieramts zur 3 Nealfcilbictung geschritten.

K. t. Bcztrksanit Feistritz, alö Gericht, a>.n 6.
November l858. ^

Z ' 203« ' . " " (3) Nr . »752,.
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r l a s s e n -
sch a f t s - G l ä u b i g e r.

?!ol dem k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte Laibach
haben alle Diejenigen, welche an dic Verlassenschaft dcs
den 20. September I. I . verstorbenen Backcrswilwe
M a r i a M a l a i z als Gläubiger eine Forderung
zu stellen h.'.bcn, zlir?lnmcldung und Datthuung dcr-
selber» dcn 9. D e z e m b e r d. I . zu erscheinen,
odcr bis dabin ihr Anmeldungsgesucd schriftlich zu
überreichen, widrigcnö diesen Gläubigern an die Ver-
lasscnscdaft, wenn sie durch die Bezahlung dcr an-
gemeldeten Forderungen erschöpft wü rde , sein wci«
lerer Anspruch zustande, a's insofern ihnen cin P fand,
recht gebührt.

Laibach am 2. November «858.

Z 2006 (3^ Nr . 2463.
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r l a ss e n sch a f t s -
G l a u b i g e r .

Von dem k. k. Bezirksamle Radmannßdorf, als
Gericht, werden Diejenigen, welche a!s Glaubiger
an die Vcilasscnschaft dcs a l " 15. Apri l 1858 mit
Testament verstorbenen Hüblcrs Ios. f Gullmajer aus
Scherounitz, eine Forderung zu st«I!cn haben, auf-
gefordcrt, zur Anmeldung und Darthnung ihrer An
sprüche den 4, Dezenibec l, ) . Vormi t tag 9 Uhr
deim k. k. Notar Hcrrn Franz R«tr , hier zu erschci'
uen, oder bis dahin ihr C>)lsuch schriftlich zu über-
seichen, widrigens denselben an die ^erlasscnschaft,
Wenn sie durch die Bezahlung der angemeldete» For»
Gerungen erschöpft »rürdc, kein weiterer Anspruch zu^
stände . als insofern ihnen ein Pfandrecht gebührt,

K. k. Bezirksamt Nadmannsdorf, als Gericht,
am «9. Oktober l858.

^ . 2062. (3) Nr . 406 l .
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r l a s s c n s c h a f t s ,
G l ä u b i g e r .

Vom dem k.. k. Bezirksamte Seno!'<tsch, als
Gericht, werden Diejenigen, welche als Gläubiger
an die Verlajscnschaft dcs ain l 9. Ianncr ,856
mit Testament verstorbenen Lorcnz Prrsche von Groß-
ubll^kl i , eine Forderung zu stellen haben, aufgefordert,
bei diesem Gerichte zur Anmeldung und Darthuung
ihrer Ansprüche den l 4 . Dezember l«58 zu erscheinen,
oder bis dahin ihr Gcsuch schriftlich zu überrei-
chen, widrigens denselben an die Vcrlassenschast,
wenn sie durch Bezahlung der angemeldeten Forde>
rungen erschöpft wü rde , kein weiterer Anspruch zu.
stände, a!s insoferne ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. k. Nczirtsamt Senosetsch, als <Äericht< am
/ 2 . Novrmber l858.

Z 7 ' 2 0 0 9 7 " ( 3 ) " 3ir. 2378.
E d i k t .

Von dem k. k, Bezirksamt iiandstraß, als Ge-
richt, wird hiemit dckanni gemacht, duß im Jahre
, 8 ) 5 Franz Eerlalizh, von Griidle Hau^-Z. 28, ohne
Hinterlassung einer lctzlwll l i^ln Anordnung gestor-
den sei.

Da dcm Gcrichlc der Aufenthalt des erblassen
schen Sohnes Franz Ecrtalizl) unbekannt ist, so wi ld
derselbe aufgefordert, sich binnen Einem Jahre, von
dem unten gesetzten Tage a n , bei diesem Gerichte
zu melden uno die Erbserklarung anzubringen,
widrigenfalls die Hierlaffenschaft mit den sich meldenden
Orbcn und dem für ihn aufgestellten Kurator Ios.f
Eeitalizd abgehandelt werden würde.

K: t, Aezirtsamt ^fandstraß, als Gericht, am
2 1 . Septeiuber ,858.

Z. 2 0 l l . ' ( 8 ) Nr. «660,
E d i k t ,

Von dem k k. Bezirlsamte ^^ ids t raß , als Gc
l i ch t , wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Stefan Eggizl),
von ^arlstadt, gegen Josef Salofer von kiandstraß,
wegen aus dem Vergleiche vom 9. September »656
schuldigen 235 fi. <Z. M . l̂ . ». t̂ . , in die Ue!'er.
t rac ing der txckutiven öffentlichen Versteignung
dcr, dem ^ctztcrn gehörigen, im Grundduche dcr
S^tadt Landstraß «uk Urb. ^)ir. 68 vorromenden
i)^-al!lat und der im Grundbuch« der Herrschaft
^andsiraß »ul) B e r g - N r . 322 vorkommenden Wein-
gartrealilat, in, «crichllich erhobnnn SchatzungSwerthc
v.!» 925 sl- E Ä i . gcwilligec, uild zln Vornahmc der
svldcu die Feilbielungstags^tzungcn auf den 29, ^ o -
o^',ub,r und auf dcn 20. Dtzclndcr d. I , , l-deönn-ll
^oüu i t t a^ü um 9 Uhr hicramw uüt denl Anhang
dcsumnn worden, daß die feilzubietende .^cali iat

l,nur >li der letz^i» F.l lbittung auch ui>l<'i c^ni Sa,a l
^ungswtt the an dlü Mc^tol. lcndcn hintttügcgeden
weroc.

D^'ö Schatzungsprutclcll, dcr G^mddnchsertr^ l
und die Lizilalivnsoedingnisse tonnen bci diesem Oe
richte in den gewöhnlichen Amiöstunden eingesehen
wcrden.

K. k. Bezirksamt ^andstraß , als Gericht, am
l2. Februar «858.

^ 7 2 ö l t l . ( 8 ) ' ^ " i ) I r7^978.
E d i t t.

Von dem t, k. Bezirksamt, S i t t i c h , als Ge-
r icht, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der ttaidacher Spar-
kasse, gegen Joses Laurizh von Unterpraprezhe, we-
gen aus dem Urlheile vom 8. Dezember «856. Z
2^837 , schuldigen 2)0 f l , C M . «. 8. o., in die exe-
kuUve öffentliche Ver lagerung der, dem iietztern
gehörigen, im Grundbuchs der ehemaligen Herrschaft
Si t t ich des Aeußerarntes «m» U>b. Nr. 60 vorkom-
mende, im szerichtlich erhobenen SchatzungSwerlhe
von 920 fi. l ^ M . , gewilliget und zur Vorilahmc dcr«
sclden die Fs>lbictnl!gZtagfaYnngen nuf den l l .
Dezember «858, auf den 15. Jänner und auf den
«9. Februar «859, jtdtömal Vormit tags um 9 Uhr
im Gerichtsorte mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bci der letzten Fei l ,
bietung auch unter dem Echatzungswerthe an de»
Meistbietenden hintangegeben werde.

D a s Schätzungüprutololl, der Grundbuchser
trakt und die üizitationsbedingnisse tonnen bei die^
sem Gcnchte in den gewöhnlichen?lmtbstundrn ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt S i t t i ch , als Gericht , am
!4, September «358.

>). 20, ' . , . ' (3) ^Nr. 2 ,06 .
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirksamte S i t t i c h , als Ge-
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen dcs k: k. Bczirlamlcs
Sc iscnbng , gegen Johann Nold in von Lasc, wc>
gen an GlundtlUlastungslück!>,nde schulbigen 45 fl,
l5 kr. (5. M . o. « t-, , in die exekutive öffentliche
Versteigerung der, dcm lietztcrn gehö.igen, im Grund,
bnchc der Herrschaft Zobclsdeig «u!) Nektf. Nr. 38ö
vorkommenden Nea l i la t , im gerichtlich erhobenen
Schatzungswerthe vvn 250 ft. ^ . M . , gewilligct
und zur Vornahme derselben die Fcildiclungstag'
satzungen auf den 20. Dezember «858, auf dcn
24. Jänner und auf den 24. Februar «859, jedes-
null Vor ln i l tcgs um 9 Uhr im Gclicht5c>rte mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die fcilzudie.-
lenoe Realität auch unter dem Schahungswerlhr
an den Meistbietenden hintangrgebcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, 'dcr Grundbuchscx
tratt und di? Lizitationsbedingniffe können bei die
scm Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstundcn l in-
gefchcn werden.

K. k. Bezirksamt S i t t i ch , als Gericht, am
5. J u l i «858.

Z. 20>^ . ' ^3 " ) Vir^"2239.
E d i k t .

Von dem k. t. Bczirksamtc S i t t i ch , a!ö Ge-
richt , wird hicmit bctaunt gemacht:

Es sei übcr das Ansuche» dcs pc>renz Skuschek
von S t . V c i t , geczcn Anton Saletu von S t . Ve i l ,
wegen aus dcm Urtheile vom 8, J u l i «857 schuldi
gen «5? st. l 6 tc, (äM. c. ». c!., in die crclutive
öffentliche Versteigerung der, dem Lrtztern gehöri-
gen, im Grundbuchc der Pfarrgül t S t . 3<cil «ul)
M b . ü)ir. 4 « , Nekt. Nr . ">6 vorkommend, im ge>
richtlich erhobenen Schätzungswert!)? uon 425 fl.
20 kr. C M . , gcwilliget und zur Vornahme dcrsel-
bcn die Feilbiclungtagsc!tzungen auf l̂ cn «6. Dczen,
bcr «868, auf dcn 17. Jänner und auf den >7.
Februar »859, jcdcsm^l Vormit tags um 9 Uhr im
Gmchtsorte mit dcm Anhange b<stiniml word ln , das;
die feilzubietende Realität nur bei der letzten Feil-
di l tnüg auch unter dcm Schatzungswerthe an dcn
Mcistbietenden hintan><sgtben wcrde.

Das Cchatzung^prolotoll, der Gru»dbuch5er
lrakt ulid die ^lzitationsbcdingniffe können bei dir.
scm Gerichte in dcn gclvöhnlichcn Amtöstnndcn ein-
gesehen werden.

K, k. Bezirksamt Si t t ich, als Gericht, am l l .

J u l i «858.

Z, 2025. (3) N r 3068.
E d i k t .

. c>,'0„ hsm k. k. Bezirksamte E g g , als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Hcrrn D r . Ju l ius
v. Wurzbach, Vormund dcr m'ndrj. Engelhildl Ska<
zedonigg von i!,,ibach, gegen S imon Skerjanz von
Moräuzl,, wcgcn aus dem Vergleiche vom l 9 . Dc.
zembcr <856 schuldigen 24« f l . 28 kr. C M . <:. «.<-,,
die erclutive öffentliche Vcrsteigcrung dcr, dcm ^ctzlcrn
gehörigen, im Mrundbuchc der Pfarrhofsgült Moräuzl)
«,,l» Urb. Nr, 2 «t 3 L. , «uli Konsk. Nr. «5 zu
Mi.>rä'l,zh 'ooikommenden Kaische, im genchtllch cr°
hobexcil Echatzungswerlhe von «0l ft. E M . , und
der auf ! f l . 43 kr. bcwerthetcn Fahrniffc gcw,lNgcl
n»l) <ä seien znr Vornahme derselben dl'e drci Feil^
diltunggiagsatzungcn auf den «4. Dezember l«58,
auf dcu «5. Jän lu r und auf den «5. Februar
»859, >cde!°'Mal Vor!nitt.!gs um 9 Uhr im Ol le dcl
Realität und Fährnisse zu Morä'uzh mit dem ?!n>
hange brslimntt wordcn, daß die feilzubietende Nca^
lität auch unter dem Schatzungswcrthe an d»n Meist,
bietenden hintangegcben werden würde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchscr^
trakt und die Lizitationsdcdingniss»' können bei dicscm
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden ringe-'
sehen werden

K. k. Bezirksamt Egg, als Gericht, am .".0.
September »858.

i j . 2029. " 1 3 ) ^"^ Vir^ 4?4'93,
E d i k t .

I m Nachh.ingc zu den dießamtlichen Edikten
vom 23. August I. I . , Z. «339« , und l . Oktober
l. I . , Z . «5727, betreffend die Erckutionsjührung
des Anton Anschur, g?gen Franz S iuz von Ganizhc
wird hiemit bekannt gemacht, daß nachdem zu den
ersten 2 Fellbietungstagsatzungen kein Kauflustige«
erschienen ist. luunnehr am l . Dczsmber l. I , zu»
dcittcn und letzten Fcilbietung geschritten werden wird.

K. k, städt. delc^. Bezirksgericht iiaibach an, 2
November »858.

Z . " 2 0 ^ 9 ' ' (3) " Nr. 4895.
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirks^mte Adelsderg, 0l^
bericht, wird hicmit bekannt gclnacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn Johann
Kalister von Tlicst, gegcn Jakob Agriscg von Hraftlu',
wegen ans dcm Vergleiche ddo «6. ?lpri! >8!<»,
.^. 1034, schuldigen 500 ft. E M . <:. «. <-,. , i,: dic
erekulioe öffentliche Versteigerung der, dem L.httrn
gehörigen, <m Grundbuche der Rcichsdomaine AoelZ^
berg to,!, Urb. Nr. «Y72 vorkommenden Hall'hube.
im gcriänlich crhobenen Schätzungswerthe von 6727 fl,
50 kr. E M , gcwillig«t und zur Vornahme dcrscldlii
dic l . Feilbietungstagsahnng auf den 24. Novem-
ber, die 2, auf dcn 24. Dczcmber l. I . und aus dir
24, Jänner l859 die 3 , , jedcömal Vormiltass5 nni
9 Uhr in dieser Gerichtskanzlei mi t demAnhangc de,
stimmt wurden, daß die feilzubietende Realität nu>
bci dcr lctztcn Fcilbictimg auch unter dcm Schätzunqs
werthe an de» Meistbietenden hintangegeben werde

Das Schatzunlisprolukoll, der Grundbuchscr>
trakt und die Lizilationsbedinunisse könn.'N bci die«
scm Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ê n
gcsehcn werdsn.

K. t. Bezirksamt Adelsberg, als Gericht, ani
,9 , Ottobcr ,85«.

^ . "2055 . (3) Nr . 4333
E d i k t .

3'vn dein k. k Bezirksamte Gottschee, als Ge«
richt, wird hiemn bekannt gcmaelt:

Es sei über Ansnchen dcr Mau'a Stonitfch vl.'»
Ncffclthal, gcgen Johann Eissmund von Mittcibuch.
bcrg, wegen au? dem Vcrc,leiche vom «9. M a i !856,
Z. 3364, schuldigen 40 f l , ( i . M o. 8. 5. , »"
die crckutive öffentliche Versteigerung dcr, 0cn>
Achtern gehörigen. im Grundbuche Gotlschce ' l 'ol l , ,
V l ! l , Fo l . >8>j vorkl'mmcndcn Rcal i la len, ><n qc<
richllich erhobenen Schätzungswcrthc von 280 fi>
E M . , g^willi^et und znr Vornahme derselben dic
Termine zur Fcilbietnngötagsatzung auf dcn «. vk>
lobcr, auf dcn 5. November, und auf den 7. Dczcm-
b e r d . I , , jcdcömal Vormittags um 9 Uhr im Amlöjitzc
mit dem Anhangc bestimmt worden, daß dic scil-
zubietende Nealuat nur bei dcr letzten F'ilbictnng
auch nn.'rr dem Schätznngswcrlhc ..n den Mcist'
dictcndcu hiiNangcgebcn wcrde, die Fährnisse abcr
auch bei dcr zweite,-, unter dem Schätzungswcrlhc
hinlangcgebcn wecdo,.

Das Schahungßprotol'oU. dcr Grundbuchs-
eN'akt und die ^izit^ionsbcoingnisse können be> d>c-
's.,« Genchlc in d n gewöhnlichen Amlsstundcn cin°
gcsehen wndcn. ,

K, k. Bczi . lsamt Goltschce, als Gericyt, am 21,

Nr. 6708. Nachdem zur heutigm zweiten ^e i l b ^ tnnq^
taqsatznng kein Kauflustige, lrschlcncn >st, w "
a m 7 Dczcmber,858 zu dritten Fe'Ib.etungb.

taasatznng geschritten.
K. k Bezirksamt Gotlschee, als Gcr.chl. am .'.

Viovcn'bcr «858.


